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Aufklärung und Information

Erhalten Sie hilfreiche Informationen rund um verantwor-
tungsvolles Spielverhalten, Jugend- und Spielerschutz, gesetz-
liche Regelungen des gewerblichen Geldgewinnspiels sowie 
zur bundesweiten Selbst- und Fremdsperre. Auch bei proble-
matischem Spielverhalten finden Sie hier Unterstützung und 
konkrete Hilfsangebote:

www.spiel-im-grünen-bereich.de
oder indem Sie den QR-Code scannen:

Beratung zur Glücksspielsucht  
des Bundesinstituts für Öffentliche 
Gesundheit (BIÖG):

 0800 - 137 270 0

GRÜNEN
BEREICH.DE

10 Spielregeln  
zur Vorbeugung problematischen Spielverhaltens

1 	 Spielen Sie nur zur Unterhaltung.

2 	 Setzen Sie sich ein festes Limit.

3 	 Lernen Sie Spielablauf und Gewinnchancen kennen.

4 	 Vernachlässigen Sie andere Hobbys und Interessen nicht.

5 	 Legen Sie Spielhäufigkeit und -dauer fest.

6 	 Nutzen Sie nur unverplantes Geld.

7 	 Spielen Sie nie mit geliehenem Geld.

8 	 Legen Sie häufiger eine Spielpause ein.

9 	 Versuchen Sie nicht, verspieltes Geld zurückzugewinnen.

10 	 Beenden Sie das Spiel nach einer Glückssträhne.

SELBSTTEST:
Analysieren Sie schnell und einfach Ihr Spielverhalten

  Ja       Nein

1. Ich versuche häufig, meine Verluste durch  
neue Einsätze auszugleichen.

2. Ich habe mein Spielverhalten nicht mehr  
unter Kontrolle.

3. Angehörigen oder Freunden verheimliche ich  
mein Spielverhalten.

4. Nach dem Spielen mache ich mir oft Vorwürfe.

5. Ich kann nicht mehr über längere Zeit auf das 
Spielen verzichten.

6. Spielen ist für mich ein Fluchtweg bei Stress,  
Problemen oder Sorgen.

7. Um spielen zu können, musste ich mir schon  
Geld ausleihen.

8. Mein privates / berufliches Leben leidet unter  
dem Spielen.

Jedes „Ja“ zu einer dieser Aussagen ist ein ernst zu nehmender Hinweis 
für problematisches Spielverhalten. Sprechen Sie mit einer Person Ihres 
Vertrauens oder nutzen Sie eine der auf den nächsten Seiten angebote-
nen Möglichkeiten! Natürlich kostenfrei und gerne auch anonym.



Spiel im grünen Bereich -  
bleiben Sie informiert

Erfahren Sie:

•	 wie Sie Ihr Spielverhalten im Griff behalten und Risiken 
frühzeitig erkennen („10 Spielregeln“)

•	 wie Sie Ihr eigenes Verhalten einschätzen können 
(„Selbsttest“)

•	 wo Sie Unterstützung und weiterführende 
Informationen erhalten („Informations- und Hilfeange-
bote“)

Das Spiel an Geldspielgeräten bzw. dessen 
Ergebnisse, das heißt Gewinn oder Verlust, 
basieren auf dem Zufallsprinzip. Eine Einfluss-
nahme durch den Spieler ist nicht möglich.

Wenn das Spiel die Kontrolle übernimmt

Viele Gäste besuchen Spielhallen zur Unterhaltung, Ent-
spannung oder als Freizeitvergnügen.

Regelmäßiges Spielen bedeutet nicht automatisch eine Ab-
hängigkeit.

Dennoch birgt das Spielen an Geldspielgeräten ein Risiko: 
Wer zu häufig oder mit hohem Einsatz spielt, kann die Kon-
trolle über sein Verhalten verlieren.

Wenn der Spaß in den Hintergrund tritt und das Spiel zur 
Hauptsache wird, kann ein zwanghaftes Muster entstehen 
– mit dem Ziel, Verluste zurückzugewinnen und immer hö-
here Einsätze zu tätigen.

Kein Zutritt für Kinder und Jugendliche 
sowie gesperrte Personen

Spielhallen sind kein Ort für Kinder und Jugend-
liche – ihre Anwesenheit ist gesetzlich untersagt  
(§ 6 JuSchG). Der Schutz junger Menschen vor den Risiken 
des Glücksspiels ist ein zentrales Anliegen. Deshalb gilt: 
Eintritt erst ab 18 Jahren!

Darüber hinaus ist der Zutritt auch für gesperrte sowie für 
Personen unter Alkohol- oder Drogeneinfluss verboten. 
Die bundesweite Zutrittskontrolle mit Abgleich der Sperr-
datei sorgt dafür, dass diese Vorgaben konsequent umge-
setzt werden – zum Schutz aller Beteiligten.

Unser Informationsmaterial steht Ihnen in verschiedenen 
Sprachen zur Verfügung. Besuchen Sie unsere Website 
und wählen Sie ganz einfach Ihre bevorzugte Sprache:

www.spiel-im-grünen-bereich.de

Spiel im grünen Bereich -  
Hilfe ist möglich

Glücksspielsucht ist eine anerkannte Krankheit, für die es 
Hilfe gibt. Zahlreiche Einrichtungen bieten Beratung, The-
rapie und Unterstützung – anonym und kostenfrei.

Wenn Sie merken, dass das Spiel zur Belastung wird, zö-
gern Sie nicht. Reden hilft!

Unter www.spiel-im-grünen-bereich.de finden Sie Kon-
taktdaten zu Hilfeeinrichtungen.

SPIELIMGRÜNENBEREICH!


